
 Aufgabenblatt - HÖPPI-RECYCLINGLEHRPFAD
A1A1:
Recycling bedeutet, dass Dinge nicht weggeworfen werden, sondern dass 
man das M __T __R __ __ L   wiederverwerten kann.

Ein gutes Beispiel dafür ist eine Alu-Dose: Sie wird nicht neu befüllt, sondern 
das __ __ U __ I __ __ UM  wird eingeschmolzen und daraus ein neuer Gegenstand 
hergestellt. Dies muss nicht mehr zwingend eine Alu-Dose sein. 

Der Ausdruck „Recycling“ kommt aus dem Englischen und bedeutet 
„wieder in den __ R __ __ __ L __ UF  zurückbringen“. Dabei wird nur das Material 
wiederverwertet, nicht der Gegenstand, so wie er ist. Der deutsche Ausdruck 
dafür ist W __ __ DER __ __ RW __ __ TUNG. 

Ähnlich wie die Wiederverwertung ist die __ IED __ __ VE __ __ END __ __ G. 
Dabei wird der ganze Gegenstand wiederverwendet, ohne dass er verändert wurde. 
Ein gutes Beispiel dafür ist eine Glas-Flasche, die gewaschen und neu befüllt wird. 

Recycling machen die M __ NSCH __ __  schon sehr lange. 
Der älteste __ R __ __ __  ist wohl, dass die Menschen den Kot der Tiere auf den 
Feldern als Dünger einsetzen. 
Tonscherben wurden schon früher fein gemahlen und unter den neuen Lehm 
gemischt. Glasscherben oder Metalle wurden eingeschmolzen und dann 
wiederverwertet. 
Aus A __ TPA __ __ ER  kann man schon seit dem Jahr 1774 neues Papier 
herstellen.

A2A2:

RECYCLING spart 
Energie

RECYCLING sorgt für 
eine bessere 

Umwelt

RECYCLING schützt die 
Rohstoffe unserer

Erde

RECYCLING verursacht 
weniger Luftver-

schmutzung

B1B1:

Metallverpackungen 
Eisenschrott

Kartonagen
Altpapier

Bioabfälle

Weissglas
Buntglas

Leichtverpackungen

Textilien
Schuhe

Altholz

Elektroschrott

B2B2:

Kartonagen
Altpapier

Bioabfälle

Leichtverpackungen

GESAMT

Restmüll

Tonnen

Tonnen

Tonnen

Tonnen

Tonnen

C:C:

    
MetalverpackungMetalverpackung

BOXNUMMERBOXNUMMER
  

 ____________ ____________

    
  PapierPapier

BOXNUMMERBOXNUMMER
  

  ____________  ____________

    
  KartonKarton

BOXNUMMERBOXNUMMER
  

  ____________  ____________

    
  LeichtverpackungLeichtverpackung

BOXNUMMERBOXNUMMER
  

  ____________  ____________

    
  BiomüllBiomüll

BOXNUMMERBOXNUMMER
  

  ____________  ____________

    
 Kleidung Kleidung

BOXNUMMERBOXNUMMER
  

  ____________  ____________

    
 Elektroschrott Elektroschrott
BOXNUMMERBOXNUMMER

  
  ____________  ____________

    
 Glas Glas

BOXNUMMERBOXNUMMER
  

  ____________  ____________

    
  AltholzAltholz

BOXNUMMERBOXNUMMER
  

  ____________  ____________

   1. Glas muss nicht farblich getrennt werden.

 2. Verpackung aus Plastik kommt in die gelbe Tonne.

 3. Abfall ist ein wertvoller Rohstoff.

 4. Auf einer Deponie kommt der Abfall auf einen großen Haufen.

 5. Mülltrennen ist nur etwas für Erwachsene.

 6. Aus Bioabfall entsteht Kompost.

 7. Batterien gehören in den Restmüll.

 8. Fettige Pizzakartons oder gebrauchte Taschentücher kommen 
 in die  Altpapiertonne.

 9. Papier, Glas, Aludosen und Holz können nicht recycelt werden.

 10. Der Großteil des Restmülls wird in Müllverbrennungsanlagen 
 verbrannt.

Zusatzfrage: 
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 Aufgabenblatt - HÖPPI-RECYCLINGLEHRPFAD
WAS GEHÖRT REIN, WAS NICHT? Container 

Textilien / Schuhe

Container 
Weißglas / Buntglas

Container 
Altholz

Container 
Bioabfälle

Container 
Metallverpackungen

&
Eisenschrott

Container 
Elektroschrott

Container 
Restmüll / Sperrmüll

Container 
Altpapier / Kartonagen

Container 
Problemstoffe

Container 
Leichtverpackungen

AUFGABE CONTAINER:

Richtiges Trennen des Abfalls 
ist sehr wichtig für eine 
saubere Umwelt. 

Schau dir die 10 Container 
genau an. 
Auf jedem Container findest 
du ein Plakat mit vielen 
Bildern. 
Die Bilder stellen 
verschiedenen Abfall dar.

Welcher Abfall gehört hinein 
und welcher nicht?

Auf deinem Aufgabenblatt sind 
die gleichen Bilder wie auf den 
Plakaten.

Trage ein Plus           ein, bei 

den Bildern, die in den 

Container hinein gehören.

Trage ein Minus           ein, bei 

den Bildern, die NICHT in den 

Container gehören. 
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-


